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HAMBURG-HORNER TURNVEREIN 
=============== von 1905 e.V. =============== 

 

 
 

Geschäftsstelle Frau Monika Albert erreichbar: 
Dienstag von 10 bis 12 Uhr, Donnerstag von 17 bis 19 Uhr 

Bankkonto: Hamburger Sparkasse (BLZ: 200 505 50 – Kontonr.: 132 012 09 99) 
******************************************************************************** 

Vereinszeitschrift – April – Juni 2008 – Nr. 197 / 35. Jahrgang 
******************************************************************************** 

 
Liebe Mitglieder, 
 
die Schlacht ist geschlagen, und wir haben auf ganzer Linie gesiegt. 
In der Jahreshauptversammlung am 16.04.08 wurde dem 
Gesamtvorstand mit überwältigender Mehrheit eine 
Beitragserhöhung genehmigt. Im Besonderen möchten wir uns 
Bedanken bei den Mitgliedern aus den Abteilungen die immer ein 
positives Ergebnis erzielt haben. Hier zeigt sich was der Begriff 
Solidarität heißt. Diesen Begriff hat sich unsere Tanzabteilung auch 
zu Nutze gemacht, aber nur um sich daraus zu finanzieren. Seit 
Jahren hat die Abteilung unter Bezugnahme der Verwaltungskosten 
negative Ergebnisse erzeugt. Das Argument, erstmal zu sparen 
bevor ich eine Beitragsanpassung fordere, scheint nur für die 
anderen zu gelten. Frau Werner als Abteilungsleiterin hat selber 
einen Vorschlag gemacht den Beitrag für Ehepaare der 
Tanzabteilung auf €21,50 zu erhöhen. Davon ausgehend, dass diese 
Summe auch mit den Beteiligten abgestimmt wurde, haben einige 
Mitglieder der Tanzabteilung vehement gegen eine Beitrags-
erhöhung votiert, obwohl unser Antrag nur €3,50 über dem 
Vorschlag gelegen hat. Schade, dass so wenig Verständnis für den 
Gesamtverein aufgebracht wurde. Ich möchte mich nochmals bei 

Von-Elm-Weg 16
(Sportplatz) 

22111 Hamburg 
 

Telefon + Fax:
6550871 
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den Anwesenden der Jahreshauptversammlung bedanken für die 
kooperative und angenehme Atmosphäre. 
 
Lasst uns jetzt versuchen den Verein attraktiver zu gestalten. 
Sicherlich vorhandenes Potential zur Akquirierung neuer Mitglieder 
muss genutzt werden. Helft uns bitte bei der Gestaltung unserer 
Internet-Seiten. Wir sind darauf angewiesen Informationen aus den 
Abteilungen zu erhalten, auch von einzelnen Mitgliedern nehmen wir 
gerne Informationen für unseren Internet-Auftritt entgegen. Unser 
Gerd von Borstel wird sich jetzt aktiver um den Horner TV Internet-
Auftritt bemühen. 
 
Nachdem ich vor kurzem an einer Sitzung der Fanta 5 Kooperation 
teilgenommen habe, möchte ich hierzu nochmals Informationen über 
Fanta 5 geben: 
 
5 Vereine aus den Stadtteilen Horn/Hamm und zwar HT 16, HTB 62, 
SV St. Georg, VLF und Horner TV haben sich zu dieser 
Kooperation/Arbeitsgemeinschaft zusammengeschlossen um den 
Mitgliedern die Möglichkeit zu geben auch Veranstaltungen dieser 
Vereine entweder umsonst oder kostengünstig anzubieten. 
Unsere Mitglieder können in den anderen Vereinen dort angebotene 
Kurse zu günstigen Konditionen wahrnehmen und sogar von uns 
nicht angebotene Sportarten praktizieren. Dafür muss nur der 
entsprechende Sonderbeitrag bezahlt werden, aber kein zusätzlicher 
Grundbetrag. 
 
Ich wünsche allen Aktiven und Passiven weiterhin viel Spaß am 
Sport und lasst uns den Sommer jetzt genießen. 
 
Klaus Thomsen 
1. Vorsitzender 
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Beitragssätze per 01.07.2008 
für den Gesamtverein des Hamburg-Horner TV 

 
Grundbeitrag Zusatzbeitrag Abteilungen

alle Mitglieder
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Ehepaare 20,00 22,00 2,00 5,00
Erwachsene 13,00 1,00 11,00 1,00 2,50
Jugendliche 1 6,00 5,00 5,00 1,00 6,00
Jugendliche 2 4,00 5,00 5,00 1,00 6,00
Passiv alt 2,50
Passiv neu 5,00

Aufnahmegebühr:
Erwachsene 13,00
Jugendliche 6,00

Erklärungen
Jugendliche 1 Kinder und Jugendliche (bis zum vollendeten 18. Lebensjahr)
Jugendliche 2 2. Kind und Jugendlicher aus der selben Familie

(weitere Kinder oder Jugendliche aus der selben Familie sind beitragsfrei)

Beiträge sind 1/4 jährlich im voraus zu entrichten.
Die Beiträge sind grundsätzlich per Einzugsermächtigung zu entrichten  
 
 Bankverbindung:                 
 Hamburger Sparkasse   -  Kto.- Nr. 1320 120 999  -  BLZ  200 505 50 
 
 Abrufverfahren ¼ jährlich am:  01.02. /01.05./ 01.08./ 01.11. jeden Jahres 
  
 Kündigungen der Mitgliedschaft durch das Mitglied:  (  § 11 Abs. 1 der Satzung. ) 
 
 Eine Mitgliedschaft kann nur durch schriftliche Erklärung zum                                                                             
 30. Juni und zum 31. Dezember jeden Jahres gekündigt werden. 
 Die Kündigung muss dem geschäftsführenden Vorstand spätestens bis zum 
 31. März und zum 30. September jeden Jahres vorliegen.  
 
 Bitte beachten Sie:  Austritterklärungen gegenüber Abteilungsleitern, Übungsleitern,     
Betreuern oder anderen Personen im Verein sind nicht wirksam. 
 
 
Hamburg-Horner TV- Geschäftsstelle -von- Elm-Weg  16, 22111 Hamburg 
E-Mail: horner.tv@t-online.de, Telefon/Fax  040  655 08 71 
 
 
 
    Hamburg-Horner Turnverein von 1905 e.V. 
Hamburg, den 01.07.2008   Der Vorstand              
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Verdienstnadel des DFB für Uwe Albert 
 

Am 17.April 2008 verlieh das Präsidium des Hamburger Fußball-
Verbandes Ehrennadeln und Urkunden für besondere Verdienste. 
Unser Mitglied der Schiesdsrichterabteilung Uwe Albert wurde die 
Verdienstnadel des DFB verliehen. Uwe ist seit 1971 Schiedsrichter. 
Er leitete 8 Jahre Spiele der Oberliga Nord, war 20 Jahre im VSA 
tätig, hier leitete er Spiele in der höchsten Hamburger 
Amateurklasse. Weiter war er als Schiedsrichter-Assistent in der 1. 
und 2. Bundesliga tätig. Auch in der Verbandsarbeit hat Uwe lange 
Zeit eine herausragende Rolle gespielt. Er war von 1991 bis 2004 im 
Bezirksschiedsrichter-Ausschuss Ost tätig, davon 9 Jahre als dessen 
Vorsitzender. Uwe ist auch heute noch aktiv als 
Schiedsrichterassistent in der höchsten Hamburger Amateurklasse 
unterwegs. Die Kameraden der Schiedsrichterabteilung gratulieren 
ihm zu dieser Auszeichnung. Wir wünschen Uwe noch viele 
erfolgreiche Jahre bei guter Gesundheit. 
 
Heinz Pusch 

 
  
 
                                   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 7

Die HORNER TEUFEL sind los! 
  
Toooooooooooooooooooor.........Toooooooooooooooooooor........ 
Toooooooooooooor.................. 
 
Seit Beginn der zweiten Saisonhälfte ist die 1. F des Horner TV kaum mehr 
zu schlagen. In ihrer sehr starken Staffel führen sie zurzeit und wollen sich 
ohne "Wenn und Aber" die Meisterschaft holen. Auch die letzten Turniere 
werden von den sportlichen und knallharten Jungs immer mit dem 
Siegerpokal verlassen. Zu erwähnen ist, dass sie in den letzten 2 Wochen 3 
sehr große Turniere in Willinghusen, Rahlstedt und Pinneberg bestritten, 
wobei sie nur 2 Gegentore einfingen. Unter den Gegnern befanden sich 
auch namhafte gute Mannschaften wie Werder Bremen, Pinneberg, 
Willinghusen u.v.m. (alle wurden natürlich geschlagen!) Die Jungs sind gut 
aufeinander eingespielt und werden von ihren Trainern immer wieder 
motiviert weiterzukämpfen und sich nicht auf ihren Lorbeeren auszuruhen. 
Die Gegner sind allesamt diese Saison sehr stark und dass die Jungs des 
HORNER TV stark spielen hat sich überall herumgesprochen. Die Gegner 
wollen uns auch mal schlagen und sind sehr motiviert. Daher ist 
diszipliniertes Training unsererseits und viele Freundschaftsspiele 
zwischendurch sinnvoll, um unsere Kondition weiter zu trainieren und um 
unsere gute Stellung halten zu können.  
  
Die 2. F der Horner Teufel haben sich auch gut entwickelt. Das liegt 
vermutlich an dem gemeinsamem Training mit der 1. F. Hier haben auch sie 
die Möglichkeit durch starke eigene Gegner ihre Leistungen zu steigern. Sie 
müssen noch einiges trainieren um das Level der 1. F zu erreichen, doch sie 
sind auf dem richtigem Weg. Die Jungs haben gutes Potenzial und spielen 
dieses Jahr in einer mittelstarken Staffel. Dort belegen sie zurzeit einen 
mittleren Platz. 
  
Die 2. F bestritt am Pfingstmontag ein sehr großes Turnier in Schwarzenbek, 
wobei unsere Jungs von 24 Mannschaften den 2. Platz gemacht haben. Das 
haben sie wirklich Klasse gemacht und für viel Spannung gesorgt. Wir hoffen 
auf weitere tolle Erfolge. 
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Um das Organisatorische kümmert sich meistens Murat Kaya, welcher mit 
seinem Engagement und seiner freundlichen Art bei den Eltern und bei 
vielen anderen Trainern gut ankommt. Er pflegt stets einen guten Kontakt zu 
anderen Vereinen und daher sind Freundschaftspiele schnell und 
unkompliziert organisiert.  
 
Diesen Sommer fährt die Mannschaft sogar das erste Mal zu einem 
Trainingslager in die Ferienanlage Schönhausen. Dort wollen die Jungs 
gemeinsam trainieren und natürlich Spaß haben. Solche Aktionen sollten 
vom Verein gefördert werden, da hier der Zusammenhalt sehr stark wächst 
und die Kinder sich noch besser kennenlernen können. Denn nur 
gemeinsam sind solche Erfolge möglich.  
 
Auch ein großes Lob sollte an die Eltern gehen, welche ihre Kinder 
regelmäßig und pünktlich zum Training bringen, damit die Jungs früh lernen, 
dass ohne Disziplin und Fleiß dieser Erfolg nicht möglich ist.  
 
Die Eltern der 1. F und 2. F vermitteln den Jungs das Zusammenhalt wichtig 
ist, indem sie sich stets gegenseitig beim Betreuen der Jungs helfen.  
 
Die Trainer gehen pädagogisch gut auf die Jungs ein und versuchen diese 
mit leckerem Eis und Leckereien nach dem harten Training für ihren Fleiß zu 
belohnen. Ahmet Sahin hat durch seine fußballerische Erfahrung einen sehr 
sportlichen und kindgerechten Draht zu den Jungs. Er weiß wovon er 
spricht, wenn er den Jungs etwas erklärt und ist daher bei diesen sehr 
beliebt. 
 
Wichtig ist jedoch, dass die Jungs, ob 1. F oder 2. F gemeinsam für den 
Horner TV spielen und sich gemeinsam für jeden Sieg der Mannschaft 
freuen.  
 
PS: Unsere neue Internetseite www.hornertv-99.de (wird neu eingerichtet) 
 
Bedra Cabuk  
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1. E Jugend / Jahrgang 98 
 
 

Nach einer sehr guten Wintersaison 2007/2008, sind wir jetzt mitten 
in der Punktspielsaison 2008 des Hamburger Fußball Verband. Wir 
hatten in diesem Jahr eine Menge Vorbereitungsspiele bestritten. 
Unsere Trainingsspiele waren sehr durchwachsen, brachten aber für 
das Trainerteam eine Menge Eindrücke. Hier ging es um die 
einzelnen Positionen in der Mannschaft. Die Trainingsbeteiligung ist 
bei den Horner Kids bei gut 90 %. Durch einen Sieg und eine 
Niederlage in den ersten 2 Spielen konnten wir uns dann festigen. In 
der aktuellen Tabelle belegen die Kids einen guten 3. Tabellenplatz, 
punktgleich mit Nienstedten. Unser Ziel ist es, Platz 2–4 in der 
Punktspielrunde zu erreichen. Dies wäre für diese Kids ein super 
Erfolg und es sieht auch im Moment sehr gut aus. Die Kids werden 
langsam eine Einheit und Team.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teilnehmende Spieler beim Pfingstturnier in Rahlstedt:  
Hinten von links: Yash, Oguzhan, Kenneth, Niklas, Serkan, Marco 
Vorne von links: Marco, Alper und Liza
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Beim 41. Pfingstturnier in Rahlstedt belegten die Kids einen sehr 
guten 3. Platz von 23 Mannschaften. Da haben die Kids ein super 
Turnier gespielt. Da gab es dann riesige Freude auf dem Platz. Beim 
9 Meterschiessen konnten dabei alle 6 Spieler Ihre Strafstösse 
verwandeln und unser Torwart zeigte eine Weltklasse Leistung.   
 
In Planung: Jetzt beginnt die Vorbereitung auf unserem 1. Horner 
Kids Cup 2008. Gespielt werden soll am 12.07.08 (Von-Elm-Weg) 
und wir rechnen mit 18 Mannschaften. Danach geht es für die Kids in 
die Sommerferien. Zum Ende der Sommerferien wollen wir ein 
Trainingslager für 2 Tage an der Ostsee organisieren. Alle Infos sind 
auch unter www.soccer-Hamburg.de zu lesen.  

 
Dieter Martel 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
 

Bericht aus der Fußballabteilung 
 

 
Wie zu erwarten konnte unsere 1. Herren die Bezirksliga nicht halten 
und wird nächste Saison in der Kreisliga spielen. Hier wird zurzeit 
eine ganz neue Mannschaft mit vielen jungen Leuten aufgebaut. 
Unsere 1. Alte Herren spielt in der Leistungsklasse B und belegt dort 
den 5. Platz. Vielen Spielern aus dieser Mannschaft gilt unser Dank 
für die zusätzlichen Spiele die in der 1. Herren gemacht wurden. 
Unsere Jugendmannschaften sind noch im Spielbetrieb. Über den 
Abschluss der Saison werden wir im nächsten Info berichten. Die 
Mitgliederentwicklung ist sehr positiv. Für die nächste Saison werden 
wir dem Hamburger Fußballverband zusätzlich ein Alte Herren, eine 
F-Jugend und 2 G- Jugendmannschaften melden. Eine Mädchen-
mannschaft der Jahrgänge 95 – 97 ist in Planung. 
 
N. Kuhne 
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H o r n e r  T V - S u p e r s e n i o r e n  
zum zweiten Mal Meister 

 
Den Supersenioren vom Horner TV gelang es, nach der Meisterschaft 
2006/07, den Titel in dieser Saison erfolgreich zu verteidigen. Bis auf 2 
Unentschieden wurden alle Spiele gewonnen. Von erreichbaren 54 Punkten 
konnten 50 Punkte geholt werden und auch das Torverhältnis kann sich mit 
48:7 sehen lassen. Die Mannschaft um Kapitän Dieter Huster ist somit seit 
März 2006 in Punktspielen unbesiegt. In dieser Zeit wurden von 40 
Pflichtspielen 35 Spiele gewonnen und 5 Spiele mussten unter 
Unentschieden verbucht werden. Diese Bilanz hat es im Hamburger 
Fußballverband weder bei den Unteren Herren, Alten Herren noch im 
Seniorenbereich bisher gegeben.  
Dass die Mannschaft so erfolgreich gespielt hat, war nur möglich, weil alle 
Mannschaftsteile gleich gut besetzt sind. Voraussetzung für die guten 
Leistungen ist natürlich das gute Training. Mit viel Spaß und großem 
Engagement trainieren jeden Mittwoch immer mindestens 12 Spieler. Und 
damit auch alle immer bei guter Laune bleiben, sorgt unsere Vereinswirtin 
Ane für das leibliche Wohl. So stehen nach fast jedem Training für jeden 
eine leckere Currywurst und ein kühles Bierchen bereit. Nach guter 
Vorbereitung ging die Mannschaft dann auch in die entscheidenden Spiele.  
Lange Zeit war das Rennen um die Meisterschaft offen. Unsere stärkste 
Konkurrenz waren die Spieler von SG Wellingsbüttel/Sasel. Bis zum letzten 
Spieltag war nicht klar, wer den Meistertitel mit nach Hause nehmen konnte. 
Am 31. Mai war es dann soweit: am Von-Elm-Weg fand das letzte Spiel 
statt. Horner TV : SG Wellingsbüttel/Sasel. Nachdem das Spiel lange 
ausgeglichen war, Zwischenstand 1:1, kamen wir in der zweiten Halbzeit 
immer besser ins Spiel und gewannen am Ende verdient mit 4:1. 
Herausragender Spieler war an diesem Tage Jürgen Sassmann, der mit 
seinen 3 Toren das Spiel fast allein entschied, den vierten Treffer erzielte 
Olaf Prostak. Ein besonderer Höhepunkt war der Treffer zum 4:1 den J. 
Sassmann aus gut 65 Metern Entfernung erzielte. Es war der krönende 
Abschluss einer von Superlativen geprägten Spielzeit. Nach Spielende 
wurde die Meisterschaft ausgiebig gefeiert. Natürlich gab es auch noch ein 
paar Auszeichnungen für besonders gute Leistungen. Die besten 
Torschützen waren Manfred Glaser und H.-Jürgen Maltzahn mit jeweils 13 
Treffern, gefolgt von J. Sassmann mit 10 Toren und O. Prostak mit 5 
Treffern. Dieter Huster wurde als bester Torwart im Seniorenbereich 

 



 12

Hamburg geehrt. Die besten Spieler der Saison waren Peter Schulz, Alfred 
Schuldt und Dieter Ketelsen. Unser Ziel für die kommende Saison ist, wenn 
möglich, die Titelverteidigung, obwohl dies bestimmt sehr schwer wird. Für 
die neue Saison benötigen wir 2 bis 3 Spieler, die auch im „hohen Alter“ 
noch Lust auf Fußball haben. 
 
Zur Mannschaft gehören: 
Werner Ackermann, Ralph Buntin, René Christiansen, Edgar Erbert, 
Manfred Glaser, Peter Holst, Dieter Huster, Jürgen Kappler, Klaus-D. 
Ketelsen, Detlef Macco, Hans-J. Maltzahn, Gerd Niethmann, Olaf Prostak, 
Ronald Matthies, Jürgen Sassmann, Rolf Schubert, Peter Schulz und Alfred 
Schuldt. Nicht vergessen wollen wir unseren Manager Werner Reher, sowie 
unsere Fans Bernd Elfers, Gerd Singer, Hansi Schröder und unsere Ute 
Maltzahn. Zum Abschluss der Saison fahren wir vom 10.-13. Juli nach 
Augsburg zum 120jährigen Vereinsjubiläum unserer Sportfreunde vom TSV 
Kriegshaber. Diese Freundschaft besteht in diesem Jahr genau 30 Jahre. 
 
D. Huster 
 

 
 

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1. Horner TV 1. Sen. 18 16 2 0 48:7 41 50

2. 
SG 
Wellingsbüttel/Sasel 18 14 1 3 54:20 34 43

3. 
2. SG Walddörfer/TuS 
Berne Sen. 18 9 3 6 31:17 14 30

4. SG Moorburg/Altenw. 18 8 3 7 39:36 3 27
5. SC Wentorf 2. Sen. 18 7 5 6 37:26 11 26

6. 
SG OSV/ETSV HH. 
Sen. 18 7 2 9 18:26 -8 23

7. Sperber 2. Sen. 18 5 4 9 18:34 -16 19
8. Condor 3. Sen. 18 4 5 9 23:27 -4 17
9. Wandsb.-Jenf. 1. Sen. 18 4 3 11 21:36 -15 15
10. Glashütte 2. Sen. 18 1 2 15 11:71 -60 5
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Informationen aus der Tischtennis-Abteilung 
 
Unsere Punktspielsaison 2007/2008 haben wir Ende April beenden 
können. Insgesamt kann man sicherlich von einer zufrieden-
stellenden Saison sprechen.  
Von unseren Erwachsenenmannschaften haben es 2 Mannschaften 
geschafft aufzusteigen und nur unsere 1. Herren musste  einsehen, 
das sich das Halten in der 1. Landesliga als zu schwierig erwiesen 
hat und muss leider jetzt wieder zurück in die 2. Landesliga. Hier 
sollte es dann wieder möglich sein vorne mitzuspielen und den 
erneuten Aufstieg anzustreben.  
Unsere 5. Herren hat sich verdient auf den 1. Platz gespielt und freut 
sich sehr über diesen tollen Erfolg. Die 7. Herren hat ihre super 
Leistung aus dem vergangenen Jahr wiederholen können und hat 
erneut den Sprung nach oben geschafft. 
 
Glückwunsch an unsere Aufsteiger! 
 
Nachstehend die Platzierungen: 
Mannschaft Liga Punkte Platz   
1. Herren 1. Landesliga 4:40 12. Platz Abgestiegen 

in die 2. LL 
2. Herren 1. Bezirksliga 21:23 7. Platz   
3. Herren 1. Bezirksliga 24:20 6. Platz   
4. Herren 2. Bezirksliga 26:14 5. Platz   
5. Herren 1. Kreisliga 31:9 1. Platz Aufgestiegen 

in die 2. Bzl. 
6. Herren 1. Kreisliga 25:15 4. Platz   
7. Herren 2. Kreisliga 33:11 2. Platz Aufgestiegen 

in die 1. KL 
1. Damen 1. Kreisliga 20:16 6. Platz   

  
Wir lassen die Saison jetzt mit Trainingseinheiten ausklingen und ab 
Juni werden wir wie jedes Jahr mit dem Fußballspielen beginnen. 
Am 14. Juni hoffen wir dann bei dem W. Lier-Gedächtnis-Turnier, 
welches jedes Jahr von der Fußballabteilung ausgerichtet wird, gut 
abzuschneiden. 
 
Sascha Jagiella 
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Neues von der TT-Jugend des Horner TV 
 
Die Frühjahrsserie 2008 ist zu Ende, was haben wir erreicht? 
 
1. Jungen: 
Aufstieg in die LK mit Ronny Görs, Dominik Skowronek, Jin Lou und 
Ivica Rados. Ronny und Dominik verlassen nun die Jugendklasse, 
herzlichen Dank für euren Einsatz bei uns und weiterhin viel Freude 
beim Tischtennis. In der LK konntet ihr nur den 8. Platz erreichen, 
aber wer spielt schon in der höchsten Klasse. 
 
2. Jungen: 
Diese Mannschaft erreichte den 2. Platz in der Jungen-Staffel 3 mit 
14:6 Punkten, es hätte mehr sein können, aber die Jungen Max 
Ramm, Nicki Steinbach, Holger Schulz und Fabian Borgmann waren 
zuverlässig, wir konnten uns auf sie verlassen. 
 
1. Schüler: 
In der Aufstellung: Stanislav Dworkin, Tobias Schünemann, Kenan 
Korkmas, Michel Holland und Ricardo Görs wurde in der Staffel 
Schüler-Ost 2 A ein 2. Platz mit 16:4 Punkten errungen. 
 
Schülerinnen: 
In der Aufstellung: Lina Puls, Janine Kaminski, Eileen Krüger und 
Marisa Miehlenz wurde in der Mädchen-Staffel leider nur der 
vorletzte Platz errungen, hier war mehr drin. Aber es gibt ja wieder 
eine neue Saison, dann wird alles besser! 
 
L e t z t e  M e l d u n g :  Durch hervorragende Ergebnisse bei 
den Ranglisten-Turnieren des Verbandes erreichte souverän Jin Lou 
die Endrunde – die Runde der besten A-Schüler, diese Endrunde 
wird erst im September ausgetragen. Desweiteren begrüßen wir 
viele Neulinge, besonders aus der Schule Rhiemsweg. Auf ein 
Neues in der neuen Saison!  
 
Werner Lüder 
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Wir kommen alle zum Gratulieren und wünschen dem 
Jubilar alles Gute! 

 
 

Wer ist das Geburtstagskind? 
 
Horst Schäfer – unser Horst wird 60 Jahre jung!! 
 
Es gratulieren ganz herzlich die kleinen und großen Mitglieder der 
Tischtennis-Sparte des Horner TV! 
 
Wo sind die Jahre geblieben? Ich lernte Horst Schäfer bereits 1965 
kennen und schätzen, er war im letzten Jahr Jugend, kam dann in 
die Herren-Klasse und hat all die Jahre durchgehalten und war 
erfolgreich. Horst zeichnet sich aus durch Fleiß, Einsatz, 
Zuverlässigkeit und Freude im Umgang mit 
anderen Menschen. Beim Horner TV 
übernahm Horst Verantwortung im 
Jugendbereich, dann wurde er Spartenleiter, 
bis er diese Funktion in jüngere Hände 
übergab. Aber auch jetzt widmet er sich 
immer noch der Jugend unserer Sparte. 
Privat hat er sein Haus bestens bestellt, 
unterstützt wird er durch seine Partnerin 
Beatrice und auch aus seinen 2 Kindern ist 
etwas geworden. Er ist ein Vorbild, ihm 
nachzueifern ist empfehlenswert. Ich habe die Freundschaft mit 
Horst errungen und wir pflegen sie noch heute, ich bin stolz darauf 
so einen Freund zu haben. Er kümmerte sich um mich, als ich sehr 
krank war, er holte mich 1999 wieder nach Horn, als ich in Meiendorf 
Schluss machte. Ich habe es nicht bereut. 
 
Lieber Horst wir wünschen Dir alles, alles Gute für die weiteren 
Jahre in Familie und unserer Sparte. Denke immer an den Spruch:  
 
Denn die Freude, die wir geben, kehrt ins eigene Herz zurück! 
 
Dein Freund Werner Lüder 
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Auf ein neues in 2008 
 
Im Nachgang des alten Jahres fand am 03.02.2008 in Buchholz (in 
der Nordheide) ein Brunch statt. Dem Aufruf zum Brunch folgten 
insgesamt 30 Mitglieder der Badminton Abteilung. Es war angenehm 
zu beobachten wie sich drei Generationen treffen um bei einem 
geselligen Beisammensein Spaß zu haben. Dieses macht einen 
großen Reiz der Badminton Abteilung aus. Neben den 
außersportlichen Ereignissen gibt es zur Saisonmitte natürlich auch 
das ein oder andere sportliche zu vermelden. 
 
Fangen wir einfach mit den Senioren an. 
Die erste Mannschaft kämpft in der Regionalliga um einen Platz im 
Mittelfeld. Mittlerweile wurde aus der Not eine Tugend gemacht. Der 
Ausfall unseres Routiniers Jeremy Crawford und das Ausscheiden 
von Matthias Gosch, machte es erforderlich die jungen Spieler 
schneller einzubinden als geplant. Es funktioniert bestens. Hinter 
unserem ersten Herren Michal Rogalski reihen sich die jungen 
Spieler Mats Huckriede (17 Jahre), Daniel Dehn (16) und Patrick 
Kämnitz (16) nahtlos ein. Das ist auch notwendig, denn mittlerweile 
haben sich leider auch Diemo Ruhnow und Helle Kicklitz (Riss der 
Achillessehne) verletzt. Platz 5 in der aktuellen Tabelle sollte aber 
nicht darüber hinweg täuschen, dass wir nur ganz knapp vor einem 
nicht Abstiegsplatz stehen. Wir hoffen, dass am letzten 
Spielwochenende noch die nötigen Punkte gegen den Abstieg 
gesammelt werden und wir in der nächsten Saison wieder in der 
Regionalliga aufschlagen können. Wichtig dafür ist aber auf jeden 
Fall auch, dass unserer Stammspieler/in Caroline Huhmann und 
Arne Dikall von Verletzungen verschont blieben. Erwähnenswert sind 
noch die individuellen Ergebnisse der Mitglieder der ersten 
Mannschaft. Caroline Huhmann ist im Dameneinzel Hamburger 
Vizemeisterin geworden. Daniel Dehn ist Norddeutscher Meister 
seiner Altersklasse im Doppel und Patrick Kämnitz hat es ihm im 
Einzel nachgetan. Mats Huckriede gelangen auf norddeutscher 

Anm. d. Redaktion: Da beim Druck der letzten Ausgabe der Fehlerteufel in der Druckerei herumgeschlichen 
ist, wird der betroffene Artikel nochmals (und diesmal in voller Länge) abgedruckt. 
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Ebene dritte Plätze im Mixed und im Doppel. Herzlichen 
Glückwunsch an alle! 
 
Die zweite Mannschaft hat sich trotz der dünnen Spielerdecke sicher 
in der Landesliga gehalten. Auch in dieser Mannschaft setzt sich die 
Frisch-zellenkur fort. Ich selber habe an einem Wochenende 
ausgeholfen und musste mich um den Transfer der noch 
jugendlichen Spieler nach Wedel kümmern. Die Inhaber von 
Führerscheinen waren klar in der Minder-heit! 
 
Die dritte Mannschaft ist die Mannschaft mit dem höchsten Alters-
durchschnitt. Also das Methusalem Team! Um keine 
Missverständnisse aufkommen zu lassen, muss man gestehen, dass 
das natürlich an den Herren und nicht an den Damen liegt. Mit 
Yannick von Witzler, Jaqueline Domnick und Zina Horwege haben 
wir auch in diesem Team die Verjüngung vorangebracht. Mit der 
Integration des erst 15-jährigen Rasmus Zander in den letzten 
Spielen der Saison werden wir diesen Weg fortsetzen. An-sonsten 
verläuft die Saison speziell in den letzten Spielen sehr erfolgreich. 
Nachdem das Team vor Weihnachten noch letzter war, ist es 
mittlerweile auf Rang vier geklettert. Nur weiter so! 
 
Unsere vierte Mannschaft hat sich in der Bezirksliga etabliert und 
belegt einen sicheren Mittelplatz. In punkto Trainingseifer sticht das 
Team besonders hervor. Wenn am Dienstag zum Schlagtraining 
aufgerufen wird, sind die Mitglieder der vierten Mannschaft nahezu 
vollständig beteiligt. An dieser Stelle liegt das Team klar auf dem 
ersten Platz. 
 
Nun zu unserer Zukunft: Die JUGENDABTEILUNG 
Auf den letzten Hamburger Meisterschaften ist es dem Horner TV 
zum wiederholten Male gelungen der erfolgreichste Verein zu sein. 
An der Zusammenstellung der ersten Mannschaft ist zu erkennen, 
das unsere bisherige Jugendarbeit Früchte (denen wir eine 
Perspektive im Verein bieten müssen) trägt und dass diese gute 
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Arbeit auch andere sehr gute Perspektivspieler anzieht. Es bleibt 
abzuwarten wie sich unsere junge Garde in den anstehenden 
Jugendwettkämpfen (überregionale Mannschafts-wettbewerbe und 
Deutsche Meisterschaften) und den restlichen Spielen in der Saison 
schlägt.  
 
Ganz frisch gibt es noch zu vermelden, dass Mats Hukriede bei den 
Deutschen U19 Meisterschaften am 2./3.2.08 in Duisburg Deutscher 
Vizemeister im Mixed mit seiner Partnerin Linda Claasen vom TSV 
Trittau geworden ist. Im Einzel und Doppel ist er jeweils bis ins 
Viertelfinale vorgedrungen. Bis in das Viertelfinale ist auch Patrick 
Kämnitz im Einzel in der Altersklasse U17 gekommen. Für Daniel 
Dehn ist es im Doppel U17 leider nicht ganz so gut gelaufen. Er 
musste sich mit seinem Partner Janik Joop vom BV Gifhorn leider 
schon in der ersten Rund in drei Sätzen geschlagen geben. 
 
Neben den geschilderten Ereignissen, haben wir im letzten Quartal 
2007 in Vorbereitung der durch uns ausgerichteten deutschen 
Rangliste der Jugend die Homepage der Badmintonabteilung an den 
Start gehen lassen. Ein besonderer Dank an Oliver Groth, der uns 
mit seiner Firma CatWorkx den Betrieb der Seite sponsert. Wer es 
noch nicht getan hat, sollte sich die Site einfach mal live anschauen 
(www.hornertv-badminton.de). 
 
Andreas Maas 
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Vereinsausflug nach Vietze 2008 
 

...Und wieder grüßt das Murmeltier... 
 

Wie auch im letzten Jahr fuhren hartgesottene Horner mitten in die Wildnis, 
um dort den Maifeiertag, Christi Himmelfahrt und das erste Maiwochenende 
gemütlich weit ab von jeglicher Zivilisation zu genießen. Geplanter Reisetag 
war der Mittwoch (30.04.), den auch eine Vorhut von unserer Truppe nutzte, 
um die Lage zu checken und um die ersten Vorkehrungen für unseren 
Aufenthalt zu treffen. Thorsten war der erste mit seinen Sprösslingen, die die 
Fahne hissten und die Grillsaison eröffneten. 
Am nächsten Tag machte sich dann der Rest der Mannschaft aus Hamburg 
auf den Weg durch die wunderbar anschauliche Landschaft Niedersachsens 
bis nach Höhbeck, Bergstrasse, Vietze. 
Besonders interessant ist auch die Bezeichnung eines Navigationsgerätes 
für die Gegend. Zu Beginn der Fahrt konnte der Zielort leider aufgrund von 
Isolation nicht angepeilt werden. „Zielort liegt zu isoliert!“ Aber google-maps 
und die gute Straßenkarte half dann doch weiter. Auf der Fahrt fiel dann 
auch auf, dass man außer „geradeaus fahren“ nicht viel falsch machen 
konnte, zumal man sich doch an den Streckenverlauf gut erinnerte. (Anm. 
Autor) 
 
Nach einer gemütlichen Fahrt erwartete die Reisenden dann bei Ankunft das 
erste Erfrischungsgetränk und auch schon das erste fertige Grillgut. Lecker, 
lecker.... 
Danach wurde so langsam die Umgebung erkundet und man begann mit der 
Einrichtung der Schlafplätze. Sieben Horner richteten sich mukkelig im Haus 
ein, wobei nur drei nach oben zogen und der Rest unten verblieb. Neben 
vielen Zelten, von denen einige auch Ballonseide-Palästen glichen, fanden 
auch zwei mobile Wohneinheiten zu uns in den Wald. 
 
Der erste Tag verging recht ruhig, vereinzelt wurde Fußball und Tennis 
gespielt. Am aufregendsten waren für die Kids jedoch der umliegende Wald 
und das nahe Elbufer, zu denen sie oft pilgerten. 
Allergiker hatten wenige Probleme, da es über Nacht und auch am zweiten 
Tag kurzzeitig regnete und die Pollen somit brutal in den Waldboden 
gewaschen wurden. Die fliegenden Plagen jedoch waren noch voller Leben 
und konnten nur mit „Autan“ auf Abstand gehalten werden, bevor man mit 
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Quaddeln übersäht war. (Anm. Autor: Aber das betraf irgendwie nur mich). 
Die Abende verbrachten wir alle gemeinsam in fröhlicher Runde, wobei die 
Kids erstaunliches Durchhaltevermögen bewiesen und sogar die Kleinsten 
gut mithalten konnten. Nachdem der „tote Punkt“ einmal überwunden war, 
konnte auch wieder Tennis gespielt werden, auch wenn es für den einen 
oder anderen schwierig war den Ball überhaupt in der Dunkelheit 
auszumachen. Leider befanden sich in den Angelkästen der Jungs keine 
Knicklichter, die man an den Ball hätte basteln können... Es soll an dieser 
Stelle angemerkt werden, dass es in der Nacht im Zelt doch äußerst kalt 
gewesen sein soll, einige hätten trotz kälteerprobten Schlafsäcken und 
„Überlebensausstattung“ frieren müssen. 
 
Am nächsten Tag sah es zu Beginn aus, als würde der Regen uns dauerhaft 
beehren und wir begannen zusätzlich ein Pavillon aufzubauen. Irgendwie 
erinnerte es an das Ding aus dem letzten Jahr und tatsächlich - das war es 
auch, denn wieder fehlte komischerweise ein wichtiges Teil in der Mitte. 
Aber wir wären keine Horner, wenn wir nicht auch Improvisationsmeister 
wären... also schnitzten wir uns kurzerhand das fehlende Stück aus einem 
alten toten Ast!!! Mit einigen (vielen) Abspannseilen hielt die Konstruktion 
sogar das ganze Wochenende. Nachdem der Pavillon stand, war es auch 
schon wieder Mittagszeit und wir konnten den Grill wieder anwerfen. Nach 
einem gemütlichen Essen, wechselten die meisten von der Bierzeltgarnitur 
in die bequemen Campingstühle in der Sonne. Ja, allen unseren Ängsten 
entgegen schien dann den ganzen Tag die Sonne. Nach einer 
entspannenden Pause war es am frühen Nachmittag Zeit für das 
Traditionsspiel Kippel-Kappel. Alles was sportinteressiert und auch 
risikofreudig war, stürmte auf die kleine Lichtung neben dem Haus. Die 
Autos waren schon am Vortag aus der Gefahrenzone entfernt worden, 
sodass dem Event nun nichts mehr im Weg stand. Nachdem die Spielgeräte 
aus eigener Herstellung die Qualitätsprüfung überstanden hatten, wurden 
schnell zwei Mannschaften gebildet. Nach dem Anpfiff fiel auf, dass ein 
Schiedsrichter fehlte und der parallel zum Spielbetrieb instruiert werden 
musste, weil sie keine Ahnung von dem Spiel hatte. Durch diese interaktive 
und äußerst praxisnahe Ausbildung der Unparteiischen kam es gelegentlich 
doch zu Missverständnissen, da es auch schwierig war die Mannschaften 
ohne hübsche Leibchen oder andere Erkennungszeichen auseinander-
zuhalten. Aber das war nur das kleinste Übel... Ebenso sei erwähnt, dass 
nicht nur die Spieler bei diesem Spiel gefährlich leben, sondern auch der 
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Schiedsrichter und die treuen Fans am Spielfeldrand. Anzumerken ist hier 
weiterhin, dass der Begriff „Spielfeld“ äußerst dehnbar ist und sich auch 
locker mal auf das Gelände und den Wald um die Lichtung herum bezieht. 
Gerade dann wird es für die Spielleitung sehr schwierig den Durchblick zu 
behalten, besonders dann, wenn die Dämmerung schon eingesetzt hat. Das 
Spiel dauerte keine 90 Minuten, nein es dauerte den ganzen Nachmittag 
und wurde erst am frühen Abend beendet, als der Hunger die Spieler quälte 
und die Unparteiische die Spielregeln kraft eigener Arroganz änderte und die 
Punktegrenze für den Sieger herabsetzte. Danach hatten sich aber alle ein 
leckeres Abendessen vom Grill verdient. Der restliche Abend wurde wieder 
ganz locker in einer gemütlichen Campingstuhl-Runde verbracht, wobei das 
ein oder andere Bier und der eine oder andere Fruchtsaft genossen wurden. 
Wieder waren die Kids die wahren Kämpfer (zumindest gegen die 
Müdigkeit), konnten aber diesmal nicht gewinnen und krochen zeitiger in ihre 
Schlafsäcke. Der nächste Morgen verlief entsprechend der vorange-
gangenen und es gab wieder ein ausgiebiges Frühstück- zum Glück, denn 
es sollte in der Wildnis keiner vom Fleisch fallen. 
Es wurde ausdrücklich darauf hingewiesen, dass im diesjährigen Vietze-
Report unbedingt erwähnt werden muss, dass die Tretboote in Gartow 
NICHT- ich wiederhole: NICHT- im Wasser waren. Wer für diesen Missstand 
verantwortlich war und/ oder ist, konnte bis Redaktionsschluss nicht sicher 
geklärt werden. 
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Abteilung Tanzen 
 

 
Aufgrund der auf der Mitgliederversammlung seitens einiger 
Vereinsmitglieder gefallenen negativen Äußerungen über die 
Tanzsportabteilung ist aus verständlichen Gründen bei vielen 
Tänzern die Tendenz für einen Austritt aus dem Verein 
vorhanden. Nach unserer Meinung war die für uns festgelegte 
Beitragserhöhung nicht akzeptabel. Gegen diese Erhöhung zu 
protestieren, ist legitim und kein Grund für derart negative 
Äußerungen. Auch die Meinung des Vorsitzenden, wir zeigen 
keine Leistungen, sind lediglich eine Freizeittruppe, müssten 
also auch entsprechend mehr bezahlen, ist auch nicht gerade 
sportlich.  
 
Ich war in der Zeit von 1980 bis 1995 Spartenleiter der TSA 
und kann nur sagen, dass wir mit den bisherigen Vorständen 
eine gute Zusammenarbeit hatten und bei Veranstaltungen 
des Vereins auch ohne Kosten zur Verfügung standen. Im 
Gegenteil, Kaffee und Kuchen wurde von  uns stets 
gesponstert. Anläßlich unseres 25 jährigen Jubiläums im 
Jahre 2005 hatte ich auch in einem Bericht im  HORNER 
INFO geschrieben, dass wir uns im Verein immer sehr wohl 
gefühlt haben. Schade, dass es höchstwahrscheinlich nun so 
enden muss. 
 
 
Manfred Schunk 
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Kommentar zum Artikel von Herrn Schunk: 
 
 
Sehr geehrter Herr Schunk, 
 

wenn es nach ihrer Auffassung voraussichtlich zu einer 
Beendigung der Zusammenarbeit mit der Freitagsgruppe der 
Tanzabteilung kommen wird, so würde ich es bedauern. Ich 
muss zu ihren Ausführungen allerdings einen Kommentar 
abgeben, da ihre Aussagen meiner Person betreffend aus 
dem Zusammenhang gerissen sind und so nicht zutreffen. Die 
Aussagen von Leistungen und Freizeitgruppe habe ich 
sicherlich gesagt aber in einem anderen Zusammenhang und 
erhalten dadurch eine ganz andere Bedeutung als die von 
Ihnen zitierte. 
 
Der jetzige Vorstand hat sich die Mühe gemacht den Verein 
und seine Zahlen zu analysieren und darum die Konsequenz 
gezogen den Beitrag anzuheben. Wir haben mit Ausnahme 
eines Teils der Tanzabteilung eine hundertprozentige 
Zustimmung erhalten. Daraus resultierend sollte sich vielleicht 
die Freitagsgruppe der Tanzabteilung Gedanken machen, ob 
sie sich nicht vielleicht falsch positioniert hat. Falls Sie und ihre 
Mitstreiter den Weg einschlagen und den Verein verlassen, 
wünsche ich Ihnen alles Gute auf dass sie einen Verein 
finden, bei dem die Gruppe günstiger Tanzen kann als bei 
uns. 
 
Klaus Thomsen 
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Auszüge aus dem Programm: 
30. 05. Festzug und Eröffnung 
31. 05. Beginn der Wettkämpfe 

Spielturniere, Mitmachangebote 
 Turnfestgala 
01. 06. Tuju - Stars, Bundesfinale 
02. 06. Gruppenvorführungen 
 Japanese Gym Show 
03. 06.  Rendevous der Besten 
 Tuju - Show 
04. 06. Tuju - Party 
 Danish Performance Team 
05. 06. Internationale Vorführungen 
 Show der Sieger 
 Stadiongala 
 
Traditionsgemäß stehen den Turnfestteilnehmern Gemeinschaftsunterkünfte 
zur Verfügung. Rund 300 Schulen bieten ca. 70.000 Übernachtungsplätze. 
 
Kosten für das Turnfest   

Turnfestbeitrag    
Erwachsene  45,00 Euro 
Jugendliche  39,00 Euro 
Kinder     3,00 Euro 

Meldegeld 
Einzelwettbewerb  10,00 Euro 
Mitmachangebote      3,00 Euro 

Fahrkarte 
7-Tage-Ticket  20,00 Euro 
4-Tage-Ticket    15,00 Euro 

Schulunterkunft, inkl. Frühstück 
7 Tage 
Erwachsene 65,00 Euro 
Jugendliche 39,00 Euro 
Kinder 25,00 Euro 
 
4 Tage 
Erwachsene 45,00 Euro 
Jugendliche 30,00 Euro 
Kinder 15,00 Euro 
 
Mehr Informationen und Anmeldung zum Turnfest über Barbara von Borstel  

Internationales Deutsches Turnfest 2009 Frankfurt am Main 
30. Mai bis 5. Juni 
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Gesundheitsoffensive im Horner TV 
 

Die Vorbereitungen und Planungen waren für unseren Gesundheitstag am 
11. April hervorragend. Unser Fitnesstest war vorbereitet, ein Trainer für den 
Schnupperkurs Walking engagiert, Flyer vom Vereinsangebot gedruckt, eine 
Infowand mit unseren Gesundheitstrainern in Bild und Text gestaltet, und 
genügend Helfer zur Stelle. 
 
Die Plakate vom VTF wurden von uns bedruckt und bei umliegenden 
Apotheken, Ärzten, den Läden der Sponsoren und anderen Geschäften 
verteilt. Zwei große Plakate hingen im Stadtteilschaukasten. Zwei Artikel 
über unser Angebot konnten wir im Wochenblatt lesen. Ein Artikel war auf 
der ersten Seite (ich weiß nicht wer diese Info gegeben hat), der zweite war 
auf der Sportseite und den hatte ich formuliert. 
 
Als Sponsoren konnten wir Budni (Traubenzuckerlollis und 
Frisbeescheiben), Magnus Quelle (zwei Kisten Wellnessgetränk), die Horner 
Bäckerei (gesundes würziges Gebäck - speziell für diesen Tag kreiert), Port 
international (eine Kiste Bananen) gewinnen. 
 
Leider haben die Werbung und die gute Vorbereitung nur 10 Teilnehmer 
angelockt. Von diesen Personen waren drei Vereinsfremde. 
Wir Veranstalter waren leicht frustriert und konnten nicht erklären, warum 
dieses Angebot von der Bevölkerung nicht angenommen wird. 
Wir haben uns aber darauf verständigt, an unserem Stadtteilfest am 14. Juni 
den Test noch einmal anzubieten. 
 
Barbara von Borstel 
HORNER TV 
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Theatertag mit der Gruppe 50plus 
 
Ein Theaterabend im Hoftheater in der Martinskirche hat uns schon 
immer gereizt. Wer in Horn wohnt, sollte die freundliche Atmosphäre 
in dieser kulturellen Einrichtung kennen gelernt haben. Der Vorteil 
ist, dass man meistens zu Fuß gehen kann, und oft Menschen trifft, 
die in diesem Stadtteil wohnen. 
 
Unsere Gruppe mit 17 Personen hat die erste und zweite Reihe an 
gemütlichen Tischen belegt. Das Stück "Zwei wie Bonnie und Clyde", 
war professionell gespielt. Der erste Akt spielte im Dunkel der Bühne 
und brachte das Publikum gleich von Anfang an zum herzhaften 
Lachen. 
 
Ein Gaunerpärchen versuchte in Serie immer wieder eine Bank 
auszurauben und hatte jedes Mal keine Beute gemacht. Beim ersten 
Versuch nahmen sie die Aldi Tüte einer Kundin, anstatt die mit der 
Beute mit sich. Beim zweiten Mal war die Bank schon geschlossen. 
Beim dritten Mal kamen ihnen andere Bankräuber zuvor. Durch 
einen Zufall sind sie letztlich zu viel Geld gekommen. Doch wie es 
bei plötzlichem Reichtum immer wieder passiert, entsteht Egoismus 
und keiner möchte teilen. Nach vielen Kapriolen bekommt die 
dumme Blonde das Geld und der schlaue Partner kommt in das 
Gefängnis. 
 
Alle Damen waren begeistert. Wir haben uns entschlossen im 
September unseren nächsten Theaterbesuch bei "Mein Freund 
Harvey" zu planen. Interessierte Vereinsmitglieder die mitkommen 
möchten, melden sich bitte bei Barbara von Borstel.  
 
Der Eintritt zu einem Theaterbesuch beträgt 13 / 15 Euro. 
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Aufrufe!!! 
 
 

Wir suchen noch Freiwillige, die uns bei der Präsentation 
unseres Vereins nach Außen hin helfen. 

 
Gesucht werden Grafiker und Designer zur Erstellung von Flyern, neuer
Aufbau unserer vereinseigenen Zeitung „Horner Info“ etc. 
 
Interessierte dürfen sich gerne bei den Abteilungsleitern, der
Geschäftsstelle oder mir melden. 
 
Klaus Thomsen 

 

Tänzer gesucht! 
 
Die Tänzer am Donnerstag brauchen Unterstützung. Wir nehmen
jederzeit neue Paare - mit und ohne Tanzerfahrung - auf.
 
Wir lernen unter der Anleitung von Frau Kuhlenschmidt Standard- und
Lateintänze, sowie Partytänze und Line-Dance. 
 
Wir tanzen Donnerstagabend ab 19.45 bis 21.45h in der Aula der
Schule Steinadlerweg.  
 
Kontakt über E. Turek Tel. 2101898. 
 

 
Die Jugendabteilung der Fußballer sucht dringend ehrenamtliche 
Trainer und Betreuer. 
  
Interessierte melden sich bitte bei N. Kuhne und A. Holzmann. 
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Übungszei ten  Turnen 
 

Gesundheitssport – Angebote 
 
Turnhalle Beim Pachthof (alte Halle) 
 
Sport und Spiel für Jedermann: Mo.: 20 bis 22 Uhr  Helmut Chudzinski 
mit funktioneller Gymnastik    (20 36 29) 
 
Fitness-Gymnastik  Do.: 19 bis 20 Uhr  Dario Jaramillo 
ab 20 Jahre       
 
Fitness-Aerobic  Mo.: 19 bis 20 Uhr  Jasmin Löbel 
ab 20 Jahre      (690 51 63) 

 
Turnhalle Beim Pachthof (alte Halle) 
 
Eltern/Kind   Mi.: 15 bis 16 Uhr  Barbara von Borstel 
      (651 81 00) 
 
Bewegungserziehung  Mi.: 16 bis 17 Uhr  Barbara von Borstel 
3-6 Jahre 
 
Kinderturnen 7-10 Jahre Mi.: 17 bis 18 Uhr  Barbara von Borstel 
Mädchen und Jungen 
 
50 Plus   Mi.: 18 bis 19 Uhr  Barbara von Borstel 
 
Sportakrobatik  Mo., Do., Fr.: 17 bis 19 Uhr Gerd Rasquin 
 
Turnhalle Beim Pachthof (neue Halle) 
 
Faustball   Mo.: 19 bis 21 Uhr  Walter Meier 
      (651 77 23) 
 
Turnhalle Speckenreye 
 
Gymnastik (Frauen)  Mo.: 19 bis 20 Uhr  Karolina Pavlovic 
 
Jugendturnen (ab 10 Jahre) Do.: 17 bis 19 Uhr  Barbara von Borstel 
 
Kurs   Do.: 19 bis 20 Uhr   
zurzeit kein Angebot 
 
Gymnastik (Frauen)  Mi.: 17 bis 18 Uhr  Marlis Hoth 
für Seniorinnen     (710 71 50) 
 
Aula Beim Pachthof 17 
 
Sportakrobatik und Artistik Informationen und Übungszeiten Gerd Rasquin 
      (712 54 48) 
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F o l g e n d e  M i t g l i e d e r  w u r d e n  a u f g r u n d  i h r e r  l a n g j ä h r i g e n  V e r e i n s m i t g l i e d s c h a f t  a u f  
d e r  J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g  g e e h r t :  
 
 
  Gertrud Poehlemann  Turnen 
  Heidemarie Zietz   Turnen 
  Ursula Drenkhahn   Turnen 
  Manfred Kahl   Schiedsrichter 
 
 
  Waltraud Gerth   Turnen 
  Gido Fengler   Tischtennis 
  Klaus-Harro Thomsen  Tischtennis 
  Thorsten Flato   Badminton 
 
 
  Helmut Chudzinski  Turnen 
  Dieter Fränzel   Badminton 
  Rolf Beitel   Badminton 
 
 
 
  Werner Matz   Faustball/Turnen 
  Lilo Sauerbier   Badminton 
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Mitglieder, denkt beim Einkauf an unsere Inserenten! 
Gebt euch als Mitglied des Horner TV zu erkennen! 
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